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Gemeinde: Raach am Hochgebirge 

Verw. Bezirk: Neunkirchen 

Land: Niederösterreich  

 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des  

Gemeinderates 
 

 

Am: 1.7.2016 Im Gemeindeamt, Seminarraum 1. Stock 

Beginn: 19.30 Uhr die Einladung erfolgte durch Kurrende 

Ende: 22.00 am: 16.6.2016 

ANWESEND WAREN: 

X Bürgermeister Ing. Rupert Dominik X GR+PA Josef Dobler 

X Vizebürgermeister Johann Diewald X UGR Anton Hartl 

X GGR Reinhard Kampichler  X BGR DI Thomas Stranz 

X GGR Karl Vollnhofer X JGR Bernd Dobler 

X GGR Johann Wernhart X GR Ingrid Dobler 

X GR+PAO DP Andreas Szelinger X GR Erwin Haider 

X GR+PAO-Stv. Herbert Piringer   

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

1. Ulrike Grabner 2. Leopold Tröger 

3. Eugenie Tröger 4.  

5.  6.  

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

3.  4.  

5.  6.  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Rupert Dominik 

DIE SITZUNG WAR: 

X öffentlich  nicht öffentlich X beschlussfähig 
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TAGESORDNUNG 

 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

3. Bericht des Bürgermeisters 

4. Bericht Prüfungsausschuss 

5. Wanderwege, Bankerl, Ortsplan, GIS 

6. Breitband-Internet Schlagl-Raach 

7. Straßenbeleuchtung Schlagl-Raach 

8. Gemeindewege 

9. Ansuchen Kommunalsteuerbefreiung für Lehrlinge  

vom Gasthaus Diewald 

10. Schanzkapelle 

11. Sportanlagen 

12. Allfälliges 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister Dominik begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 26.2.2016 wird einstimmig genehmigt und 

gefertigt. 

 

3. Bericht des Bürgermeisters 

 

Bundespräsidentenwahl 

Der Verfassungsgerichtshof hat die Bundespräsidentenstichwahl aufgehoben. 

Es wird eine Wiederholung im September bzw. Anfang Oktober 2016 geben. 

 

Papiertonne 

Die erste Abfuhr der Papiertonne lief ohne größere Probleme ab. Es gab einige 

Haushalte wo der Müllwagen nicht zufahren konnte. Bei diesen Liegenschaften 

wird die Papiertonne am Vortag der Abholung von der Gemeinde abgeholt 

und bei der Feuerwehr gesammelt abgeholt. 

Bei der zusätzlichen Abholung des Biomülls wird nicht wie irrtümlich angegeben 

auch der Restmüll mitgenommen. 

Der Restmüll wird wie gehabt einmal pro Monat abgeholt. 

 

Personelles 

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 9.6.2016 das Dienstverhältnis 

von Frau Laura Rus mit 30.6.2016 gekündigt. Im gleichen Zug wurde beschlossen 

Frau Eva Kampichler zu den gleichen Bedingungen wie Frau Rus mit einem 

befristeten Dienstvertrag von 1.7.2016 bis 30.6.2017 aufzunehmen. Unter 

Absprache mit der Kindergartenleiterin kann Frau Eva Kampichler auch im 

Verwaltungsdienst der Gemeinde eingesetzt werden. 

 

Wartenstein 13 

Die Bewohner der Liegenschaft Wartenstein 13 sind mit 30.6.2016 ausgezogen. 

Die Nachkäufer werden den Kauf direkt mit der Firma Cardo abwickeln. Es 

entstehen der Gemeinde daher nur minimale Kosten. 

 

Ersatzwasserleitung 

Mit dem Bau der Ersatzwasserleitung soll 2017 begonnen werden. Ein Teilstück 

wird bereits heuer in Kirchberg hergestellt. 

 

Der Gemeindevorstand wird in den kommenden Wochen bei einer Sitzung die 

Finanzierung für verschiedene Projekte ausarbeiten. 

Bürgermeister Dominik informiert den Gemeinderat über eine kurzfristig 

angesetzte Gemeinderatssitzung wo der Gemeinderat die Beschlüsse darüber 

fassen wird. 
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4. Bericht des Prüfungsausschusses 

 

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR DP Andreas Szelinger berichtet 

über die unvermutete Kassaprüfung am 10.6.2016. Der Bargeldbestand wurde 

geprüft und keine Mängel festgestellt.  

 

5. Wanderwege, Bankerl, Ortsplan, GIS 

 

GGR Wernhart berichtet über die Fortschritte bei der Planung und Erhebung der 

Wanderwege und Bankerl. Es soll beim Eiben-Rundwanderweg und beim 

Egger-Rundwanderweg in beiden Richtungen Beschilderungen angebracht 

werden. Der Raacher Hohlweg (neben Liegenschaft Raach 50) soll in die 

bestehenden Wanderwege neu integriert werden. 

Die Parkmöglichkeiten in Schlagl müssen noch geklärt werden.  

Für die zusätzlichen Beschilderungen wurden drei Angebote eingeholt (Firma 

Forster, Firma Bayer und bei der Geschützen Werkstätte). Die Kosten dafür 

werden bei ca. € 4.000 liegen.  

Die Bankerl sollen an einigen Stellen reduziert werden. Die verbleibenden 

Bankerl werden renoviert. 

Bürgermeister Dominik wird in den nächsten Tagen mit Herrn Fürst von den 

Wiener Alpen über eine Förderung Gespräche führen. 

Angebote wurden eingeholt für die Drucksorten. Der Gemeinderat würde einen 

elektronischen Plan bevorzugen.  

 

6. Breitband-Internet Schlagl-Raach 

 

Die bestehende Leerverrohrung endet beim Hotel Westermayer in Schlagl 16. 

Laut Planung soll aber der Ausbau bis Raach 66 stattfinden. Die NÖGIG würde 

die Kosten für die Grabung und Verlegung der Anschlüsse übernehmen. Die 

Aufgabe der Gemeinde ist die Verbindung von Schlagl 16 bis zur Ortstafel 

Raach zu schaffen. Es gäbe zwei Möglichkeiten: 

1.  Entlang der Landesstraße Richtung Raach aufzugraben (dabei sollte man 

 die Möglichkeit einer Mitverlegung der Straßenbeleuchtung in Betracht 

 ziehen). 

2.  Entlang der Landesstraße Richtung Otterthal bis zur Ersatzwasserleitung. 

Die Grabungsarbeiten müssen bis 2017 fertiggestellt sein, da die NÖGIG die 

Aktivierung (voraussichtlich mit der EVN Tochter Kabelplus) vornehmen möchte. 

 

7. Straßenbeleuchtung Schlagl-Raach 

 

Bei der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung wurde ein Aufruf gestartet 

betreffend Straßenbeleuchtung Richtung Raach. 

Die Rückmeldungen der Bevölkerung waren allesamt positiv.  

Aus sicherheitstechnischer Sicht wäre eine Beleuchtung sowohl für die 

Fußgänger als auch für die Autofahrer eine Sicherheitserhöhung. 

Vizebgm Diewald merkt an, dass dies nur Sinn machen würde wenn auch ein 

Gehsteig geschaffen würde.  
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Bürgermeister Dominik erwähnt das Ansuchen der Familie Martin und Melanie 

Bauer über Veränderung bzw. die Erweiterung der Ortstafel bis zum Ende ihrer 

Liegenschaft. Dazu wurde von der Gemeinde um verkehrstechnische 

Überprüfung bei der Bezirkshauptmannschaft angesucht. 

Dabei könnte man auch die Überprüfung der Schaffung eines Gehsteiges 

besprechen. 

GR Haider: Damit die momentane „Gefahrenkurve“ (die erste Rechtskurve 

Richtung Raach nach Liegenschaft Familie Bauer) entschärft wird wäre ein 

Rückschnitt der Bäume empfehlenswert. 

 

8. Gemeindewege 

 

Langackerweg 

Nach einem Schreiben der Familie Tröger betreffend Langackerweg 

(öffentliches Gut) soll eine Lösung gefunden werden. Darin wird auf die 

Problematik hingewiesen, dass der Weg zu schmal für einen Holztransport ist. 

Aufgrund der bestehenden Vermessungspunkte sollte der Weg eine Breite von 

4 m aufweisen, die in der Natur aber nicht vorhanden sind. 

Der Gemeinderat einigt sich, eine gütliche Lösung anzustreben. Hierzu wird die 

Gemeinde kommende Woche die Grundeigentümer zu einer Besprechung vor 

Ort einladen. 

Falls es dazu nicht kommt wird die Gemeinde ein Vermessungsbüro 

beauftragen, die tatsächlichen Grenzpunkte festzustellen und zu kennzeichnen. 

 

Schlossweg 

Es wurde ein Angebot eingeholt über die Feststellung der Vermessungspunkte. 

Die Kosten betragen ca. € 3.500 

 

Schanzweg 

Die Schäden am Schwanzweg werden im Zuge der Fertigstellung der 

Haiderkogel-Forststraße behoben. Bürgermeister Dominik bittet dazu Vizebgm 

Diewald ihm rechtzeitig den Termin dafür bekanntzugeben (voraussichtlich 

2017) um anschließend in der Gemeinderatssitzung den Beschluss dafür zu 

fassen. 

 

Buchwaldweg 

Zur Entschärfung der Kurve und der Steigung, sowie für die Befestigung einer 

Leitschiene soll gegenüber der Liegenschaft Schlagl 34 eine Stützmauer 

errichtet werden. Die Kosten für eine Wurfsteinmauer hat die Firma Holzgethan 

mit € 30.800 angeboten. Da die Stützmauer teilweise auf Privatgrund ragt, ist 

vorerst mit den Grundbesitzern ein Einvernehmen herzustellen. 

 

9. Ansuchen Kommunalsteuerbefreiung für Lehrlinge vom Gasthaus Diewald 

 

Mit Antrag vom 10.5.2016 ersucht das Gasthaus Diewald um eine Förderung 

betr. Kommunalsteuer für Lehrlinge. 2015 wurden insgesamt € 470,62 

Kommunalsteuer für Lehrlinge bezahlt. 
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 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die angesuchte Förderhöhe zu 

gewähren. 

 

10. Schanzkapelle 

 

Für die Sanierung der Schanzkapelle wurde beim Baustudio Höfer eine 

Kostenschätzung für sämtliche Baumeister-, Zimmermann-, Spengler und 

Dachdeckerarbeiten sowie Spezialfassadenarbeiten eingeholt. Die 

Gesamtkosten wurden mit € 45.734,12 geschätzt. Bürgermeister Dominik wird mit 

dieser Kostenschätzung Fördermöglichkeiten abklären. Der Gemeinderat 

diskutiert auch das Angebot der NÖ Landjugend, die beim Projektmarathon die 

Schanzkapelle sanieren würde. Die Zimmermann- und Dachdeckerarbeiten 

müssten jedoch bis September 2016 von der Gemeinde fertiggestellt sein. Aus 

Termin- und Kostengründen wird das Projekt auf 2017 verschoben. Weitere 

Besprechungen, welche Arbeiten in Eigenregie erfolgen können, werden 

angesetzt. 

 

11. Sportanlagen 

 

Sowohl am Tennisplatz als auch am Fußballplatz sind die sanitären Anlagen und 

Umkleiden in einem desolaten Zustand. 

Eine Arbeitsgruppe wird sich damit befassen. In der nächsten Gemeindezeitung 

soll auch ein Aufruf zur Mitarbeiter bei der Bevölkerung gestartet werden. 

Ansprechperson bzw. die Leitung der Arbeitsgruppe wird JGR Bernd Dobler 

übernehmen. 

Die Arbeitsgruppe soll vor allem die jungen GemeindebürgerInnen ansprechen 

bzw. miteinbeziehen um neue Anlagen bzw. Adaptionen der bestehenden 

Anlagen zu schaffen. 

 

12. Allfälliges 

 

Bürgermeister:  

 Die Wildbachbegehung wurde von Herrn GGR Vollnhofer  

 durchgeführt. 

 Eine Lautsprecheranlage für diverse Veranstaltungen kostet ca. € 2.200. 

 Eine gemeinsame Anschaffung mit der Feuerwehr und evtl. der Pfarre 

 wird geklärt.  

 Die NMS Kirchberg wird umgebaut, es wird eine Aula, ein Turnsaal und eine 

 Zentralgarderobe errichtet. Die Gesamtkosten liegen bei ca. € 3,6 Mio. Der 

 Raacher Anteil wurde mit 2,4% festgesetzt. Es werden ca. € 2 Mio. 

 gefördert, der Rest wird finanziert. 

  

GR Stranz:  

 Als Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung wird 

 der 15.7.2016 festgesetzt. 
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GR Piringer:   

 Regenwasserkanal unterhalb der Liegenschaft Rottensteiner, Raach 12 soll 

 auf Abwassereinleitungen überprüft werden.   

 

UGR Hartl:  

 Auf Anfrage informiert Bürgermeister Dominik, dass in Schlagl die 

 abgeschlossenen Stromleitungen und Telefonleitungen in diesem Jahr 

 abgebaut werden.  

 Auf Anfrage informiert Bürgermeister Dominik, dass von der Firma Pusiol ein 

 Angebot für die Aufbringung einer Verschleißschicht auf der 

 Gemeindestraße nach Oberschlagl in der Höhe von € 146.000 vorliegt. 

 

GGR Vollnhofer: 

 Die Randsträucher bei der Liegenschaft Sonnleiten 31 müssen

 zurückgeschnitten werden.  

 

GR Dobler: 

 GR Dobler berichtet vom Bezirksleistungswettbewerb der Feuerwehrjugend 

 und bedankt sich bei allen die mitgeholfen haben und Pokale gespendet 

 haben. 

 

GGR Kampichler: 

 Das Bankett am Güterweg Sonnleiten/Egg müsste gemulcht werden. Bei der 

 Doblerkurve am Eggerweg muss der Sickerschacht erneuert werden. 

 

 

 

 genehmigt  abgeändert   nicht genehmigt 

    
 (Bürgermeister) (SchriftführerIn) 

        
 (Vizebürgermeister) (GGR) (GGR) (GGR) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

Das Protokoll wurde in der Sitzung am:  


